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------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Medien zum Ausleihen 
------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
 
Bundestag Magazin 
50 Jahre Grundgesetz 
          6651221 
ca.  / CD-ROM /  D 1998 
 
Im Mai 1999 wurde das Grundgesetz 50 Jahre alt. Die CD-ROM will noch einmal 
nachvollziehen, wie das Grundgesetz entstanden ist, stellt die Frauen und Männer vor, die 
das Grundgesetz schufen und zeigt in einem Streifzug durch die Geschichte einige Wurzeln 
des Grundgesetzes. 
 
 
Sprache(n): Deutsch 
Adressaten:  A(8-13); SO; Q 

 
 
 
The Basic Rights of the Federal Republic of 
Germany 
          4271248 
ca. 21 min f / VHS-Videokassette /  D 2002 
 
Der Film erklärt in englischer Sprache die Grundrechte des Grundgesetzes der 
Bundesrepublik Deutschland in fünf Kapiteln: Menschen- und Bürgerrechte, Freiheitsrechte, 
Gleichheitsrechte, Verfahrensrechte, Institutionelle Garantien. 
 
 
Sprache(n): Englisch 
Adressaten:  A(ab 12) 

 
 
 
Das Bundesverfassungsgericht 
          4202780 
ca. 20 min f / VHS-Videokassette /  D 2002 
 
Das Bundesverfassungsgericht blickt auf eine über 50-jährige Geschichte zurück. Der Film 
illustriert die Aufgaben und Leistungen des Gerichts sowie dessen Verdienste für die 
Interpretation und Sicherung der Grundrechte. Verfassungsrichter von Rang wie die 
ehemaligen Vorsitzenden Jutta Limbach und Helmut Simon, sowie bedeutende Zeitzeugen 
wie Egon Bahr erläutern grundsätzliche Entscheidungen, die das Verfassungsgericht in allen 
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politisch bedeutsamen Phasen fällen musste. Es wird deutlich, dass die Geschichte der 
Nachkriegszeit entscheidend vom Verfassungsgericht mitbestimmt wurde. 
 
 
Sprache(n): Deutsch 
Adressaten:  A(6-13); Q 
Didaktische  
Hinweise: 
 

Gemeinschaftskunde: 
Nach einem kurzen historischen Rückblick über die Entstehung der 
Verfassungsgerichtsbarkeit in der Bundesrepublik diskutiert der Film 
im Wesentlichen die Frage, in wieweit das Bundesverfassungsreicht 
ein politisches Organ ist und sein darf. Anhand konkreter Beispiele 
(Wiederaufrüstung, Parteienverbot, Grundlagenvertrag, § 218) wird 
diese Frage deutlich mit ja beantwortet. Aufgrund dieser 
varfassungstheoretischen Diskussion ist der Einsatz dieses Films 
nur in der Sekundarstufe II zu empfehlen. Für das Verständnis der 
Fallbeispiele sind fundierte Grundkentnisse über die Geschichte der 
Bundesrepublik Deutschland unerlässlich. 

Bildungs- 
standards/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lehrplan- 
bezüge: 

Fächerverbund Erdkunde - Wirtschaft - Gemeinschaftskunde: 
Realschule: 
Bildungsstandard 6 
- 1. Orientieren, demokratisches Handeln und Mitbestimmen in 
Schule, Familie und Gemeinde 
 
Fächerverbund Geographie - Wirtschaft - Gemeinschaftskunde: 
Gymnasium: 
Bildungsstandard 8 
- 3. Gemeinschaftskunde 8 
Bildungsstandard 10 
- 3. Gemeinschaftskunde 10 
Kursstufe 
 
Fächerverbund Welt-Zeit-Gesellschaft: 
Hauptschule: 
Bildungsstandard 6 
- 2. Zusammenleben in sozialen Gruppen 
 
Gemeinschaftskunde: 
Gymnasium: 11.3 

 
 
 
Apropos 
Freiheit 
          4267012 
ca. 3 f / VHS-Videokassette /  D 1999 
  
Ein Mann und eine Frau führen zu einer Musik aus dem arabischen Kulturraum einen Tanz 
auf. Die Darbietung wird mehrmals unterbrochen. Fotos verschiedener Menschen werden 
kurz eingeblendet. Schließlich wird das Bild einer Demonstratin vor einer Polizeimauer 
eingeblendet. Der Film schließt mit dem Artikel 2 des Grundgesetzes "Jeder hat das Recht 
auf die freie Entfaltung seiner Persönlichkeit". 
 



60 Jahre Grundgesetz                                 Seite 4 

 

 
Sprache(n): Deutsch 
Adressaten:  A(ab 7); J(14); Q 

 
 
 
Apropos 
Gewaltenteilung 
          4268309 
ca. 3 f / VHS-Videokassette /  D 1998 
 
Die Aufteilung der politischen Gesamtgewalt eines Staates und die Verteilung der politischen 
Aufgaben auf mehrere rechtlich selbstständige Teilgebiete ist Grundlage einer 
demokratischen Verfassungsordnung. Der Film stellt die Verwirklichung der Gewaltenteilung 
in der Bundesrepublik Deutschland vor. Regierung, Bundestag und Justiz werden als 
Beispiele der Gewaltenteilung und Gewaltenverschränkung vorgestellt. 
 
 
Sprache(n): Deutsch 
Adressaten:  A(ab 9) 

 
 
 
GG19 
19 gute Gründe für die Demokratie 
          4683034 
ca. ca. 120 min f / DVD-Video /  D 2007 
  
Das Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland trat am 24. Mai 1949 in Kraft. 19 
Grundrechte werden an den Anfang des Gesetzeswerks gestellt. In 19 szenischen Episoden 
wird versucht, die 19 Grundrechte filmisch umzusetzen. Die Episoden bieten dem Zuschauer 
ungewöhnliche und teilweise provokante Sichtweisen auf die Bedeutungen und Wirkungen, 
die diese Verfassungsartikel in unserem Leben haben können und sollen. 
 
 
Voraussichtlich verfügbar ab 06/2009 
 
Sprache(n): Deutsch 
Adressaten:  A(9-13); Q 
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Grundrechte 
          1200140 
ca. 20 f / Transparent-Folien /  D 1989 
 
In einprägsamen Bildern werden auf dem Hintergrund der historischen Entwicklung die 
wichtigsten Prinzipien des Grundgesetz vorgestellt. Im Mittelpunkt stehen die Grundrechte, 
deren Bedeutung für den einzelnen an ausgewählten Beispielen aufgezeigt wird. 
 
 
Sprache(n): Deutsch 
Adressaten:  A(ab 8); BB 

 
 
 
Grundrechte-Jogging 
          6653268 
ca.  / CD-ROM /  D 2003 
  
Die CD enthält ein Quiz, das dem Benutzer die Möglichkeit bietet die Grundrechte des 
Grundgesetztes kennen zu lernen und die Inhalte den Artikeln zuzuordnen. 
 
Sprache(n): Deutsch 
Adressaten:  A(9-10); SO 
Didaktische  
Hinweise: 
 

Gemeinschaftskunde, Fächerverbund Geographie - Wirtschaft - 
Gemeinschaftskunde, Fächerverbund Erdkunde - Wirtschaft - 
Gemeinschaftskunde, Fächerverbund Welt-Zeit-Gesellschaft: 
Das Grundrechte-Jogging in Form eines Zuordnungsspiels dient der 
Wiederholung und Einübung der Grundgesetzartikel. Kleine 
Animationen zu den Artikeln helfen beim Erkennen der Inhalte und 
beim Zuordnen. Wettbewerbscharakter bekommt das Spiel durch die 
Zeitnahme bei jeder Runde. So kann der Spieler auch eigene 
Fortschritte erkennen. Die CD ist sinnvoll als Wiederholung 
einsetzbar. Eine Installation des Programms ist nicht notwendig. 

Bildungs- 
standards/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lehrplan- 
bezüge: 

Fächerverbund Erdkunde - Wirtschaft - Gemeinschaftskunde: 
Realschule: 
Bildungsstandard 10 
- 4. Leben in demokratischen Gemeinschaften 
 
Fächerverbund Geographie - Wirtschaft - Gemeinschaftskunde: 
Gymnasium: 
Bildungsstandard 10 
- 3. Gemeinschaftskunde 10 
 
Fächerverbund Welt-Zeit-Gesellschaft: 
Hauptschule: 
Bildungsstandard 10 
- 3. Demokratische Gesellschaft 
 
Gemeinschaftskunde: 
Förderschule: O 
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Hip-Hop, Cola, Grundgesetz 
Eine Zeitreise für Kinder durch 50 Jahre deutscher Geschichte (1949-1990) 
          6652154 
ca.  / CD-ROM /  D 2000 
  
CD-ROM des Deutschen Historischen Museums Berlin: In einem Lexikon und verschiedenen 
interaktiven Spielen soll dem Benutzer die Deutsche Geschichte der letzten 50 Jahre nahe 
gebracht werden. 
 
 
Sprache(n): Deutsch 
Adressaten:  A(9-13); SO 

 
 
 
"Im Namen des Volkes..." - 
Bundesverfassungsgericht und Grundgesetz 
          4682156 
ca. 30 min f / DVD-Video /  D 2007 
 
Der für "Recht und Justiz" zuständige ARD-Korrespondent Karl-Dieter Möller führt hinter die 
Kulissen des Bundesverfassungsgerichts. Er zeigt den Weg einer Verfassungsbeschwerde 
vom Posteingang bis zur Urteilssprechung. Ein Weg, auf dem klar wird, dass die 
verfassungsrechtlichen Grundlagen des Grundgesetzes und die ständige Interpretation und 
Überwachung dieser Grundlagen durch das Bundesverfassungsgericht untrennbar 
zusammen gehören. Und dass aktuelle Rechtsprechung immer wieder an den Artikeln des 
Grundgesetzes gemessen werden muss. Eingebettet in diese filmischen 
Rahmenhandlungen sind Rückblenden in die Verfassungsgeschichte der Bundesrepublik, 
vor deren Hintergrund die Bedeutung des Grundgesetzes für unsere heutige Demokratie erst 
deutlich wird. 
 
 
Sprache(n): Deutsch 
Adressaten:  A(7-13); Q 

 
 
 
Apropos 
Menschenrechte 
          4267014 
ca. 6 f / VHS-Videokassette /  D 1999 
  
Die Menschen- und Bürgerrechte, die Eingang in das Grundgesetz der BRD gefunden 
haben, beruhen auf einer langen Tradition. Die Präsidentin des Bundesverfassungsgerichts 
Jutta Limbach erläutert, daß die Bill of Rights, die Virginia Bill of Rights sowie die 
Französische Erklärung der Menschen- und Bürgerrechte die freiheitlich liberale 
Menschenrechtstradition verkörpern, an die im 19. Jahrhundert auch die deutschen 
Freiheitsbewegungen anknüpften. 
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Sprache(n): Deutsch 
Adressaten:  A(ab 8); J(14); Q 

 
 
 
Menschenrechte – Die Grundpfeiler der 
Demokratie 
          4202781 
ca. 17 min f / VHS-Videokassette /  D 2002 
  
Der Schutz der Menschenrechte ist ein zentraler Punkt unseres Grundgesetzes. Der Film 
zeigt an aktuellen Beispielen und Schicksalen, wie wichtig der staatliche Schutz der 
Menschenwürde und -rechte für den Einzelnen und die Gesellschaft sind. 
Entstehungsgeschichte der Menschenrechtsidee sowie Erläuterungen von Experten runden 
die Thematik ab, die sich als Argumentationshilfe in der Diskussion um 
Ausländerfeindlichkeit und Rechtsextremismus eignet. 
 
 
Sprache(n): Deutsch 
Adressaten:  A(8-13) 
Didaktische  
Hinweise: 
 

Gemeinschaftskunde, Fächerverbund Welt-Zeit-Gesellschaft, 
Fächerverbund Geographie - Wirtschaft - Gemeinschaftskunde, 
Fächerverbund Erdkunde - Wirtschaft - Gemeinschaftskunde: 
Je nach Stufe eignet sich der Film als Einstieg in die komplexe 
Problematik der Menschenrechte oder zur Zusammenfassung und 
Vertiefung der zuvor erarbeiteten Grundrechte. Am Beispiel der 
Versammlungsfreiheit, können Grundrechtsgarantie und ihre 
Grenzen erörtert werden. Extreme Beispiele für 
Grundrechtsverletzungen werden ausschließlich dem 
außereuropäischen Raum entnommen, so dass beim Schüler der 
Einduck entstehen könnte, Grundrechtsverletzungen fänden 
hierzulande nicht statt. Dieses müsste an Fallbeispielen von der 
Lehrkraft ergänzt werden. 

Bildungs- 
standards/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fächerverbund Erdkunde - Wirtschaft - Gemeinschaftskunde: 
Realschule: 
Bildungsstandard 8 
- 5. Leben in einem Rechtsstaat 
Bildungsstandard 10 
- 4. Leben in demokratischen Gemeinschaften 
 
Fächerverbund Geographie - Wirtschaft - Gemeinschaftskunde: 
Gymnasium: 
Bildungsstandard 10 
- 3. Gemeinschaftskunde 10 
Kursstufe 
 
Fächerverbund Welt-Zeit-Gesellschaft: 
Hauptschule: 
Bildungsstandard 9 
- 3. Macht und Herrschaft 
Bildungsstandard 10 
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Lehrplan- 
bezüge: 

- 2. Macht und Herrschaft 
 
Gemeinschaftskunde: 
Hauptschule: 8.2 
Realschule: 10.1 
Gymnasium: 11.3 

 
 
 
Menschenrechte unterrichten 
          5050623 
ca.  / Medienpaket /  D 2004 
  
Themen: Entwicklung der Menschenrechte in drei Schritten; Geschichte der Menschenrechte 
im Spiegel zentraler Dokumente; Menschenrechte und Grundrechte; Naturrechtslehre und 
Rechtspositivismus; Kinder haben Rechte! Die Mappe besteht aus 5 farbigen Transparent-
Folien und 7 mehrseitigen Arbeitsblättern. 
 
 
Sprache(n): Deutsch 
Adressaten:  A(8-13); SO;  J(16-18); Q; T 
Didaktische  
Hinweise: 
 

Gemeinschaftskunde, Fächerverbund Geographie - Wirtschaft - 
Gemeinschaftskunde, Fächerverbund Erdkunde - Wirtschaft - 
Gemeinschaftskunde, Fächerverbund Welt-Zeit-Gesellschaft: 
Die umfangreichen Materialien auf der CD-Rom und in dem 
Begleitheft geben Lehrern und Schülern eine gut strukturierte 
Übersicht über die Tradition der Menschenrechte. Basiswissen wird 
an Hand von Quellen, Schaubildern und audiovisuellen Medien 
vermittelt. Darüber hinaus wird die Aktualität durch zahlreiche Links 
zu weiter führender Literatur, zu Publikationen im WEB und durch 
Verweise auf Veröffentlichungen von Menschenrechtsorganisationen 
gesichert. Die angebotenen Medien ermöglichen den SchülerInnen 
selbsständig am Thema zu arbeiten und eigene Präsentationen zu 
entwickeln. 

Bildungs- 
standards/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fächerverbund Erdkunde - Wirtschaft - Gemeinschaftskunde: 
Realschule: 
Bildungsstandard 8 
- 5. Leben in einem Rechtsstaat 
 
Fächerverbund Geographie - Wirtschaft - Gemeinschaftskunde: 
Gymnasium: 
Bildungsstandard 10 
- 3. Gemeinschaftskunde 10 
Kursstufe 
 
Fächerverbund Welt-Zeit-Gesellschaft: 
Hauptschule: 
Bildungsstandard 9 
- 3. Macht und Herrschaft 
Bildungsstandard 10 
- 2. Macht und Herrschaft 
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Lehrplan- 
bezüge: 

 

Gemeinschaftskunde: 
Förderschule: O 
Hauptschule: 8.2 
Realschule: 9.4 
Gymnasium: 11.3,  Kursstufe 

 
 
 
Apropos 
Menschenwürde 
          4267011 
ca. 2 f / VHS-Videokassette /  D 1999 
  
In einem leeren, fensterlosen Raum beleuchtet eine einzelne Lichtquelle einen Stuhl, auf 
dem ein junger Mann sitzt. Aus dem Schatten des Raumes treten nacheinander Menschen, 
die zu dem Stuhl gehen, den jungen Mann schlagen und zur anderen Seite wegtreten. Der 
junge Mann wird ausgeblendet, man hört die Schritte der letzten Person im Raum. Darüber 
wird Artikel 1, Satz 1 des Grundgesetzes eingeblendet: "Die Würde des Menschen ist 
unantastbar". 
 
 
Sprache(n): Deutsch 
Adressaten:  A(ab 8); J(14); Q 

 
 
 
Apropos 
Pressefreiheit 
          4263291 
ca. 10 f+sw / VHS-Videokassette /  D 1996 
  
Verletzung der Privatsphäre, Gegendarstellung, Persönlichkeitsschutz sind Stichworte, die 
sich mit dem Thema Pressefreiheit verbinden. Geklärt werden Zusammenhänge zwischen 
den verfassungsrechtlichen Grundlagen des Pressewesens und den Formen journalistischer 
Arbeit in Deutschland. Hierbei nimmt der Film die Zeitung "BILD" ebenso unter die Lupe wie 
die Nachrichtenmagazine "Der Spiegel" und "Focus". 
 
 
Sprache(n):  
Adressaten:  A(ab 10); J(10); Q 
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Säulen der Würde - Zum Menschenbild des 
Grundgesetzes 
          4231482 
ca. 29 min f / VHS-Videokassette /  D 1998 
  
Im Rahmen einer fiktiven Spielhandlung beschäftigt sich der Film mit der Definition des 
Begriffs "Würde" quer durch die Jahrhunderte und mit seiner zentralen Stellung im 
Grundgesetz. Zunächst wird die ursprüngliche christliche Bedeutung dokumentiert, danach 
die Philosophen und Denker der Renaissance und der Aufklärung zitiert. Besonderen Raum 
widmet der Film der Definition des Bundesverfassungsgerichtes. Auch Verletzungen der 
Menschenwürde werden thematisiert. 
 
 
Sprache(n): Deutsch 
Adressaten:  A(ab 8); J(14); Q 

 
 
 
Apropos 
Versammlungsfreiheit 
          4270683 
ca. 5 min f / VHS-Videokassette /  D 2000 
 
Anhand historischer und aktueller Beispiele verdeutlicht das Video die Bedeutung der 
Versammlungsfreiheit für den demokratischen Willensbildungsprozess: vom Hambacher 
Fest als Beginn der deutschen Demokratiebewegung über Wackersdorf und die Anti-
Atomkraft-Bewegung, lokale Bürgerproteste und Bürgerbegehren bis zur 
Bürgerrechtsbewegung in der DDR spannt sich der Bogen exemplarischer Proteste. 
 
 
Sprache(n): Deutsch 
Adressaten:  A(8-10) 

 
 
 
Der Weg zum Grundgesetz 
          4200848 
ca. 22 min f+sw / VHS-Videokassette /  D 1989 
 
Der Film gibt anhand von großenteils neukommentierten Originalaufnahmen einen Überblick 
über die Vorgeschichte des Grundgesetzes sowie über seine Entstehung vom Zusammentritt 
des Parlamentarischen Rates 1.9.48 bis zur Verkündung der Verfassung des neuen 
westdeutschen Staates am 23.5.49. 
 
 
Sprache(n): Deutsch 
Adressaten:  A(ab 9) 
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------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Medien zum Herunterladen (SESAM) 
------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
 

Karlsruhe: Bundesverfassungsgericht, 
2006 

Themenbank: Straße der Demokratie - Karlsruhe 
Bild (548 kByte) 
LMZ981411 
Der Bau aus dem Jahr 1969 soll durch Transparenz und Offenheit die demokratische 
Grundordnung der Bundesrepublik symbolisieren. 

 
 
 
 

Karlsruhe: Platz der Grundrechte, 2008 

Themenbank: Straße der Demokratie - Karlsruhe 
Bild (507 kByte) 
LMZ498485 
Der Platz wurde in den Jahren 2002 bis 2005 mit 24 von dem Künstler Jochen Gerz 
gestalteten roten Tafeln ausgestattet: Aussagen von Vertretern des Rechts bzw. Bürgern. 

 
 
 
 

Karlsruhe: Schild am Bundesgerichtshof, 
Schild zum "Platz der Grundrechte", 2008

Themenbank: Straße der Demokratie - Karlsruhe 
Bild (610 kByte) 
LMZ498472  
Dezentraler Standort zum "Platz der Grundrechte".  
Entwurf von Jochen Gerz 
Errichtet 2005. 
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Bundesverfassungsgericht und  
Grundgesetz - "Im Namen des Volkes..."  

           (SVCD) 
Themenbank: Straße der Demokratie - Karlsruhe 
Video (502,1 MByte) 
Dauer: 28:36 min f; Produktionsjahr 2007; 
Verleihnummer: 4682156 (DVD-Video), 4286337 (VHS-Videokassette) 
Der für "Recht und Justiz" zuständige ARD-Korrespondent Karl-Dieter Möller führt hinter die 
Kulissen des Bundesverfassungsgerichts. Er zeigt den Weg einer Verfassungsbeschwerde 
vom Posteingang bis zur Urteilssprechung. Ein Weg, auf dem klar wird, dass die 
verfassungsrechtlichen Grundlagen des Grundgesetzes und die ständige Interpretation und 
Überwachung dieser Grundlagen durch das Bundesverfassungsgericht untrennbar 
zusammen gehören. Und dass aktuelle Rechtsprechung immer wieder an den Artikeln des 
Grundgesetzes gemessen werden muss. Eingebettet in diese filmischen Rahmen-
handlungen sind Rückblenden in die Verfassungsgeschichte der Bundesrepublik, vor deren 
Hintergrund die Bedeutung des Grundgesetzes für unsere heutige Demokratie erst deutlich 
wird. 

 
 
 
 

Bundesverfassungsgericht und 
Grundgesetz - "Im Namen des Volkes..."  

           (WMV9) 
Themenbank: Straße der Demokratie - Karlsruhe 
Video (167,4 MByte) 
Dauer: 28:36 min f; Produktionsjahr 2007; 
Verleihnummer: 4682156 (DVD-Video), 4286337 (VHS-Videokassette) 
Der für "Recht und Justiz" zuständige ARD-Korrespondent Karl-Dieter Möller führt hinter die 
Kulissen des Bundesverfassungsgerichts. Er zeigt den Weg einer Verfassungsbeschwerde 
vom Posteingang bis zur Urteilssprechung. Ein Weg, auf dem klar wird, dass die 
verfassungsrechtlichen Grundlagen des Grundgesetzes und die ständige Interpretation und 
Überwachung dieser Grundlagen durch das Bundesverfassungsgericht untrennbar 
zusammen gehören. Und dass aktuelle Rechtsprechung immer wieder an den Artikeln des 
Grundgesetzes gemessen werden muss. Eingebettet in diese filmischen Rahmen-
handlungen sind Rückblenden in die Verfassungsgeschichte der Bundesrepublik, vor deren 
Hintergrund die Bedeutung des Grundgesetzes für unsere heutige Demokratie erst deutlich 
wird. 
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Vorurteile: Ausländerhass (2) (MP3) 
Themenbank: Vorurteile 
Audio (293 kByte) 
Dauer: 00:18 min; Produktionsjahr: 2003 
Hier wird verdeutlicht, dass der Wert eines Menschen nicht von seiner Rasse abhängt. Die 
Garantie der Gleichheit durch das Grundgesetz wird verlesen. 
Weitere Materialien finden Sie unter: 
www.matthias-film.de 

 
 
 
 

Vorurteile: Menschenrechte (1) (MP3) 
Themenbank: Vorurteile 
Audio (368 kByte) 
Dauer: 00:23 min; Produktionsjahr: 2003 
Hier wird erklärt, was unter Menschenrechten verstanden wird; nämlich die unveräußerlichen 
und unantastbaren Rechte und Freiheiten jedes Menschen gegenüber staatlichen Eingriffen.
Weitere Materialien finden Sie unter: 
www.matthias-film.de 

 
 
 
 

Vorurteile: Menschenrechte (2) (MP3) 
Themenbank: Vorurteile 
Audio (475 kByte) 
Dauer: 00:30 min; Produktionsjahr: 2003 
Begriffserklärung: "Grundrechte" 
Unter Grundrechten versteht man die in der Verfassung aufgelisteten staatlich garantierten 
Freiheitsrechte des Individuums gegenüber der Staatsmacht. 
Weitere Materialien finden Sie unter: 
www.matthias-film.de 
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Vorurteile: Menschenrechte (3) (MP3) 
Themenbank: Vorurteile 
Audio (324 kByte) 
Dauer: 00:20 min; Produktionsjahr: 2003 
Hier wird kurz Artikel 1, Absatz 1 des Grundgesetzes thematisiert. 
Weitere Materialien finden Sie unter: 
www.matthias-film.de 

 
 
 
 

Vorurteile: Hinweise zum Film 
Themenbank: Vorurteile 
Word (58 kByte) 
Dokument mit einer Kurzbeschreibung des Films, sowie Informationen zu den einzelnen 
Kapiteln des Films "Die Würde des Menschen ist unantastbar". 
Das Dokument informiert Sie über: 
- Inhalt des Films 
- Filmthema 
- Hintergrundthema des Films 
- Medienkompetenz 
- Informationen zu den einzelnen Kapitel und Extras 
Weitere Materialien finden Sie unter: 
www.matthias-film.de 

 
 
 
 

Vorurteile: Menschen- und Grundrechte 
Themenbank: Vorurteile 
Word (31 kByte) 
Ausführliches Informationsblatt zu den Menschenrechten und Grundrechten 
Infoblatt zu: 
- Menschenrechte 
- Menschenrechtskonventionen 
- Grundrechte 
Das Dokument gibt Aufschluss über die gesetzliche Verankerung der Menschen- und 
Grundrechte, sowie über den historischen Hintergrund. 
Weitere Materialien finden Sie unter: 
www.matthias-film.de 
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Vorurteile: Menschenrechte 
Themenbank: Vorurteile 
Word (25 kByte) 
Kurzes Dokument zum Thema Menschenrechte 
Das Extra gibt ihnen eine Definition der Begriffe "Menschenrechte" und "Grundrechte" und 
bildet Artikel 1, Absatz 1 Grundgesetz ab. 
Weitere Materialien finden Sie unter: 
www.matthias-film.de 

 
 
 
 

Bundesverfassungsgericht 
Themenbank: Bundesverfassungsgericht 
Word (29 kByte) 
Literaturliste zur Schulfunksendung des Bayerischen Rundfunks "Die letzte Instanz? Ein 
Porträt des Bundesverfassungsgerichts" 
Literatur mit weiterführenden Literaturangaben rund um das Thema 
Bundesverfassungsgericht. 
Weitere Materialien finden Sie unter: 
www.br-online.de/wissen-bildung/collegeradio/ 

 
 
 
 

Bundesverfassungsgericht - Fragen und 
Antworten 

Themenbank: Bundesverfassungsgericht 
Word (27 kByte) 
Fragen und Antworten zur Schulfunksendung des Bayerischen Rundfunks "Die letzte 
Instanz? Ein Porträt des Bundesverfassungsgerichts" 
Anhand der acht Fragen rund um das Thema "Bundesverfassungsgericht" können die 
SchülerInnen ihr Verständnis der Sendung überprüfen. 
Weitere Materialien finden Sie unter: 
www.br-online.de/wissen-bildung/collegeradio/ 
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Bundesverfassungsgericht - Manuskript 
Themenbank: Bundesverfassungsgericht 
Word (46 kByte) 
Manuskript zur Schulfunksendung des Bayerischen Rundfunks "Die letzte Instanz? Ein 
Porträt des Bundesverfassungsgerichts" 
In der o. g. Schulfunksendung wird beschrieben, wie das Bundesverfassungsgericht in 
Karlsruhe zusammengesetzt ist, wofür die einzelnen Senate zuständig sind und welche 
Bedeutung die Grundrechte bzw. das Grundgesetz haben. In der Rede zur Eröffnungsfeier 
des Gerichts im Jahre 1951 des damaligen Bundespräsidenten Heuss erfahren Sie 
Wesentliches über die Entstehungsgeschichte des Grundgesetzes und deren Bedeutung. 
Zuletzt wird über das "Lüth-Urteil" berichtet, das die so genannte Drittwirkung der 
Grundrechte begründete. 
Weitere Materialien finden Sie unter: 
www.br-online.de/wissen-bildung/collegeradio/ 

 
 
 
 

Bundesverfassungsgericht - 
Schulfunksendung 

Themenbank: Bundesverfassungsgericht 
URL (0 kByte) 
Die URL führt Sie auf die Homepage des Bayerischen Rundfunks (CollegeRadio), von der 
Sie die Schulfunksendung (Dauer: 19:25 min) herunterladen können. 
Schulfunksendung "Die letzte Instanz? Ein Porträt des Bundesverfassungsgerichts": 
Hier wird beschrieben, wie das Bundesverfassungsgericht in Karlsruhe zusammengesetzt 
ist, wofür die einzelnen Senate zuständig sind und welche Bedeutung die Grundrechte bzw. 
das Grundgesetz haben. In der Rede zur Eröffnungsfeier des Gerichts im Jahre 1951 des 
damaligen Bundespräsidenten Heuss erfahren Sie Wesentliches über die 
Entstehungsgeschichte des Grundgesetzes und deren Bedeutung. Zuletzt wird über das 
"Lüth-Urteil" berichtet, das die so genannte Drittwirkung der Grundrechte begründete. 
Weitere Materialien finden Sie unter: 
www.br-online.de/wissen-bildung/collegeradio/ 
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Allgemeine Erklärung der Menschenrechte 
- Grundgesetz Bundesrepublik Deutschland

Themenbank: Menschenrechte  
Word (40 kByte) 
Auszug aus dem Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland 
Grund- und Menschenrechte im Grundgesetz der Bundesrepublik, Artikel 1-19. 

 
 
 
 

Menschenrechte - Grundrechte in der 
Bundesrepublik Deutschland 

Themenbank: Menschenrechte 
Word (38 kByte) 
Auszug aus dem Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland 
Sie finden hier Artikel 1-19 des Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland 

 
 
 
 

Schutz für Kinder und Jugendliche 
Themenbank: Rechte und Pflichten von Jugendlichen (RS) - Unterrichtsmodul 
Word (32 kByte) 
Infografik zum Thema Kinder- und Jugendschutz. 
Die Skizze veranschaulicht, welche verschiedenen Kinder- und Jugendschutzbestimmungen 
in unserem Grundgesetz verankert sind (Grundgesetz Art. 1, 2, 5, 6): 
- Kinder- und Jugendhilfe 
- Jugendarbeitsschutz, Kinderarbeitsschutzverordnung 
- Jugendschutz in der Öffentlichkeit 
- Jugendmedienschutz 
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Wahlrechtsgrundsätze 
Themenbank: Wahlsystem der BRD (RS/GY) - Unterrichtsmodul 
Word (33 kByte) 
Arbeitsblatt zum Artikel 38 des Grundgesetzes zur Rechtsstellung der Abgeordneten. 
Das Arbeitsblatt eignet sich für die Gruppenarbeit, wobei insgesamt fünf Gruppen gebildet 
werden können. Zu Beginn werden für jede Gruppe die Wahlrechtsgrundsätze nach Artikel 
38 des Grundgesetzes vorgestellt und jeweils eine Formulierung hervorgehoben. 
Anschließend sollen die Schüler/innen überlegen, was man unter der für ihre Gruppe 
hervorgehobenen Formulierung genau verstehen könnte. 

 
 
 
 

Wahlrechtsgrundsätze - Tafelbild 
Themenbank: Wahlsystem der BRD (RS/GY) - Unterrichtsmodul 
Word (30 kByte) 
Vorlage zum Tafelanschrieb zum Thema Artikel 38 des Grundgesetzes. 
Artikel 38 des Grundgesetzes gibt vor, dass die Abgeordneten des Deutschen Bundestages 
wie folgt gewählt werden: 
- allgemein 
- unmittelbar 
- frei 
- gleich 
- geheim 

 
 
 
 

Wahlsystem der BRD - Präsentation 
Themenbank: Wahlsystem der BRD (RS/GY) - Unterrichtsmodul 
PPT (252 kByte) 
Präsentation "Das Wahlsystem der BRD - von der Stimme zum Mandat" zur Begleitung der 
Unterrichtseinheiten und Veranschaulichung des Themas. 
Zu Beginn wird der Artikel 38 des Grundgesetzes vorgestellt und die einzelnen 
Wahlrechtsgrundsätze erläutert. Im Anschluss folgt eine Vorstellung des Wahlvorgangs mit 
einem Muster eines Stimmzettels sowie Angaben zur Nutzung. Im Anschluss wird dann die 
Stimmauswahl und folgende Begriffe näher erläutert und anhand eines Rechenbeispiels 
veranschaulicht: 
- relative Mehrheitswahl 
- reine Verhältniswahl 
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- Fünfprozentklausel 
- personalisierte Verhältniswahl 

 
 
 
 

Wahlrechtsgrundsätze Lernkarten 
Themenbank: Wahlsystem der BRD (RS/GY) - Unterrichtsmodul 
Word (28 kByte) 
Karten zum Artikel 38 des Grundgesetzes zur Rechtsstellung der Abgeordneten. 
Fünf Lernkarten mit den Wahlrechtsgrundsätze des Artikels 38 des Grundgesetzes: 
- allgemein 
- frei 
- unmittelbar 
- geheim 
- gleich 

 
 
 
 

Wege zur Demokratie - Das Grundgesetz 
von 1949 

Themenbank: Wege zur Demokratie 
Arbeits- und Lösungsblatt zum Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland 
Das Aufgabenblatt enthält mehrere Artikel des Grundgesetzes der BRD von 1949. Die 
SchülerInnen sollen Besonderheiten herausarbeiten und die Artikel mit denen der Weimarer 
Republik und der Verfassung der DDR vergleichen. 
 


